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„SITZBANK-TOUR“ 
IN UND UM 

REUTE-GAISBEUREN

Tour 1  
RUND UM GAISBEUREN 

Wir starten am Dorfplatz in Reute. Die Besichtigung 
der Pfarr- und Wallfahrtskirche bietet sich an. Am 
stattlichen Bau des 1738 errichteten früheren Pfarr- 
und Gerichtshauses vorbei nutzen wir den Geh- und 
Radweg Richtung Bad Waldsee. Nach dem Ortsende 
rechts der Grindelsberg. Bank „4“ gewährt uns bei 
klarer Sicht einen Rundblick auf die Allgäuer und Vor-

arlberger Alpen. 200 m weiter 
rechts abbiegen, nach 

700 m steht Bank „5“ am 
Durlesbach. In Gais-
beuren queren wir 
die B 30, kurz rechts, 
nach links an Kirche 
und Schützenhaus 
vorbei, dann links 

Schorrenweg um 
nach 300 m rechts in 

die Kirrlohstraße einzu-
biegen. Am Ortsende links 

hoch zur Bank „20“ mit Blick 
auf Gaisbeuren und Reute. Nach 500 m wählen wir 
am Waldrand den links führenden Feldweg, 200 m 
weiter biegen wir nach rechts auf den Jakobsweg ab. 
Haben wir Zeit gehen wir 150 m Richtung Arisheim zu 
der St. Sebastian geweihten offenen Wegkapelle. Auf 
dem Jakobsweg stoßen wir nach 300 m auf die Bank 

„21“, mit einem Tisch zur Rast einladend. 500 m weiter 
befindet sich der Weiler Dinnenried mit Kapelle. Wir 
folgen dem Wegweiser nach Gaisbeuren. Am Walden-
de biegen wir links ab und kommen zu den Bänken 

„19“ und „18“. Letztere steht an der Kirche St. Leonhard. 
Das romanische Gotteshaus mit Wehrturm aus dem 
12. Jh. überrascht mit einer Beweinungsgruppe um 
1510 und spätgotischen Fresken. Wir queren die B 30, 
folgen 200 m der Straße St. Leonhard und biegen 
dann links in den Friedensweg ein. Er führt über die 
Landstraße und nach 800 m zu einem Hofgut, dort 
rechts 200 m und wieder rechts 80 m zur Bank „17“ 
mit Blick auf Reute. 120 m weiter leitet uns ein Feld-
weg links nach Reute. An der Friedhofsmauer können 
wir vor der Rückkehr zum Dorfplatz auf Bank „6“ Platz 
nehmen.
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Tour 2  
REUTE UND ALTDORFER WALD 

Wiederum starten wir am Dorfplatz in Reute, queren 
die Elisabeth-Achler-Straße, zuerst 50 m rechts und 
dann links entlang der Mauer und dem Bildungshaus 
des Klosters der Franziskanerinnen von Reute. Immer 
geradeaus erreichen wir nach 1,5 km Bank „1“. 300 m 
weiter biegen wir links ab. Alternativ Besuch der Kapel-
le Obermöllenbronn in etwa 400 m. Nach 450 m biegen 
wir links ein, können aber rechts noch die Wegkapelle 
der Guten Beth aufsuchen. Endet der Wald nach 1 km 
führt uns ein Abstecher von 100 m nach rechts zu 
Bank „2“. Im Anschluss sehen wir links den Bereich des 
Moordorfes Reute, besiedelt um 3.800 v. Chr. An der 
Tankstelle queren wir die Landesstraße und gelangen 
über die Straße „Schorrenbühl“ zur Eisenfurter Straße. 
Rechts einbiegen und nach 200 m links den ersten, 
senkrecht abgehenden Feldweg wählen, der uns um 

den Mühlberg zur Durlesbacher Straße 
bringt. Alternativ Eisenfurter Straße 

links, 300 m, dann rechts in die 
Durlesbacher Straße. 
Rechts geht es 500 m bergab 
(Bank „7“), vor dem Wald links 
auf dem Haldenweg durch 
die Säge, an der Abzweigung 

Drei-Mühlen-Weg rechts hoch 
zur Bank „8“ neben einem 

Arma-Christi-Kreuz. Der Wegver-
lauf über die Bänke „9“, „10“, „11“, „12“ 

bis Bank „14“ ist auf der Karte gut ersichtlich. Bei Bank 
„9“ befindet sich ein kleiner Bildstock, bei Bank „11“ ein 
Gedenkstein. 1915 wurde ein 40-jähriger Landwirt vom 
Blitz erschlagen. Im Wald nach Bank „14“ an der Ab
zweigung halblinks, am Waldrand links nach 70 m Bank 

„15“. 750 m zur Straße, dort 100 m rechts, dann links dem 
Graben entlang und an Bank “16“ vorbei. In Kümmeraz
hofen links 150 m auf der Straße, dann rechts um auf 
dem Weiherweg nach Reute zu gelangen.

Bildungshaus 
Maximilian  
Kolbe

So a tolle  
Aussicht,  

des ischt doch schee  
und zum Ausgruaba  

a Bänkle,  
was willscht  

denn no meh. 
Bänklespruch von  

Franz Lämmle 



Standorte der Bänke mit 
Sprüchle
 Reute – Obermöllenbronn, beim Weg­
kreuz 
Reute – Untermöllenbronn, am Waldrand 
Reute, bei den Drei Eichen 
Reute, Grindelsberg 
Reute – Gaisbeuren, an der Durlesbach­
brücke 
Reute, Parkplatz am Friedhof 
Reute – Durlesbach, 20 m nach Orts­
ende 
Aussiedlerhof Maucher, beim Arma- 
Christi-Kreuz 
Aussiedlerhof Maucher, beim Bildstöckle 
Kümmerazhofen, 700 m nordwestlich 
von der Kapelle 
Kümmerazhofen, beim Gedenkstein 
Butscher 
Kümmerazhofen, Fischweiher Richtung 
Bassenreute
Kümmerazhofen, am Waldrand südlich 
der Fischweiher
Kümmerazhofen – Egelsee, am Waldrand 
Kümmerazhofen – Enzisreute, am Wald­
rand 
Kümmerazhofen, am Rheingraben
Gaisbeuren, Ghauweg, 500 m nach Orts­
ende 
Gaisbeuren, Kirche 
Gaisbeuren, Funkenplatz, 300 m südlich 
der Kirche 
Gaisbeuren, Sonnenbühl 
Arisheim – Dinnenried, am Jakobsweg 
Gaisbeuren, Rand Schorrenwald 

 

Tour 1 (orange Linie) 
RUND UM GAISBEUREN, 10 KM 

Tour 2 (blaue Linie) 
REUTE UND ALTDORFER WALD, 12 KM 
Start ist jeweils am Dorfplatz Reute (roter 
Punkt). 
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Blaue Punkte markieren Standorte  
Städtischer Sitzbänke ohne Spruch.


